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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitung Nr. 262,
Mittwoch dcn 16. November 1870.

Erkenntnisse.
I m Namen S r . Majestät deS Kaisers l Da« l. l . Landes«

N richt in Strafsachen in Wien erlenut Über Antrag der t. l .

Staatsanwaltschaft, daß der Inhal t der in der Galanteriewaa»

l l lihaiidlnmi dc« Moriz MilNcr i>, Wien beanständeten Druckschrift

, ^lnicste Depeschen", das Bergch n gcgen die öffentliche Silt l ichlcil

»ach 8 510 S t . G. begrlludc »nd verbindet damit nach Arl i lel V

dr» Gesetzes vom 15>, Oclobcr 1«68 daö Verbot der weiteren Ver-

bnituug.

Zugleich wird die Beschlagnahme dieser Druckschrist nach dcn

tz8 6 nud 8 des Verfahrens in Prcßsacheu bcsiiitig».

Vom l. t. ^aude^gcrichte in Strassachcu.

Wien. am 4. November 1870.

A l l s ch an ml». T ha l l i n g er >»i>,

Daö l. l . Lmi^'S- als Pres^gcricht in Prag hat mit Bcschlnß

»'Mi, 29. October l«70, Nr. 2 i ^13 , die verfugte Beschlagnahme

d'-r in Pilsm erscheinenden Zeitschrift ./<«8>l^ lev" vom 23. Oc-

U'lirr l«7^ . Nr . l»«, wegen dc.' in dem Nrti lel ..Ill 'ü.l I«!l" ent-

l>lUlcn»ll Pcrbrechc»« der Stürung der Üffenllichcn Ruhr nach 8 65

!'l l, S t , O. und des Vergehens der Anflvirgclung »ach l; <l<)l»

St . G. licstäiig! und die Wcilrrvcrbreitung dieser Druckschrift in

N'icksicht dcS bezeichneten Artikels verboten.

Taö l. l. Landes- als Presjgcricht in Prag hat nnlcr dem
N>. Oktober 1^70. Z . 2Ü306. zu'Rech! crlannt:

D.'r in Nr . A«) dcr periodischen Zeitschrift „X^m!, , ! !>x!)"

d^n 2 l October 1870 abgedruckte Art i lcl „«kolni i».,,)!l.l!<>" br i i i '

>!"Ilc dcn Thatbestand dcS im ß 65 n,l « und li E t . G. bezeichn

»clcn VcrbrcchcuS dcr Etülung der üffcnllichcn Nnhc, dann des

'»! § 3(,0 S t . G. tczlirlcn Vergehens gegen die öff<-u!liche Ruhi'

>̂>>d Ordnung; cö wnrde demnach die verfüglc Bcschlaguahmc dcr

Nlbachlcn Druclschrlst bestätigt und die Wcilervcrbicttuua. dc»s>l-

^ n in Betreff dcS bezogenen Artikels verboten.

Das l. l . Landes» als Prcßgcricht in Prag hat am 3 l , Oc-

lobcr 1«70. Z 29687, zu Nccht crlannt:

Die in Nr . 294 dcr Zeitschrift „^äl-odm >'8>v" vom ^stcn

October 1870 abgedruckte Ar l i lc l > i8^ ! in ,» l l>l'i>si«!,I>l!!i" beinhalt?

den Thatbestand dcS im 8 65 i»! !> S t . G. bezeichneten Verbre-

chens der Störung dcr öff>!illichcn Rnhe, sowie des im 5 !!(><>

S t . G. textile» Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ord

uung; der in derselben Druckschrift eingerückte Nnssah .Au« "!->-

<>uv!»«!̂ 'l lisgviludc den Thatbrstaub dcS vorgcdachtcn Vcrgchniö

^ ^ 8 30l'< S t . G. nnd wurde demnach die verfüg» Blschlag.

nnhm« drr obbs^ichücten Druckschrift bestätig,, sowie dir Wlitcr-

^ lbni< i , „g dersillic» in Vctreff dcr bezogenen Aufsätze.uerlml!'!,.

Das l. t. LaudeS- als Preßgericht in Prag hat mit dcm Er-

^"'»ilissr uom 3 ! . Ortubcr 1870, Z. 296li7 Slras. , das Vcr-

lu> dcr Wlilclvcrbrcilnng dcr Nr . 137 dcr periodischen Trnck-

sch>ist ..l'u8^I ?. l's»l>/' vom 28. Oclobcr 1870 wcgcn des darin

^iläljllch dcö Arli lels ./»l<.!/ilo»l »liul-jkl'l" culhallenen Vcrbrcchinl«

^ ^ Slör i iüg dcr öfsculllchrn Ruhc 8 65 ! i l . >) S t . G. gemäh tz 36

P- G. ansgesprocheu.

Das l. l, LandcSgcrich! V lü»» hat mit dcn, B.schlnssc vom

^- Nourmbcr d. I . , Z . 1<l7^l, das Verbot der Weilcrvcrvreiluiig

^ r nu, i , Octnivr ,«7>) clschicn^Ulii Nr. .223 dcr ftcriodischsii

^Nlckschlifl „Mähvischer (lorrespondcn!," wcgcn des in drlsrlbm

"ufgcnomuunru, dcr „Glazcr Tagei<pust" entlehnlcn Aufsatz^ „ L i n

c°»sl1sim!i.ll's('r Polcxlal" ausgesprochen.

Anoschlieftcndr Privilessie«.
Dn>5 l. l . Halldelsminislcrinm und das lüuigl ungar. M i :

''>s>o>iu„, j , ir !l'a„d!vlrlhschait, Iudustric »i,d Hnndc! hadcu „ ich.

^hnidc Plluilegicu rl lhcl» :

(Schluß.)
^- Di ' l i , ssrau', P.nil Hofsmn»», Alilcksilnniiuieu-Fllbricanlcli

' " ^ i n l . ^'cc,rw!dstndl, Tabolsliaßc N>. 39, aus ci„c Bcrbcssclinig

^' llnubporladlcu Bl' lclcuwaagcn, fllr dic Taucr von zwci
^NhN'l l .

!' Dcm Aulou Piccalüga in Pari« (Bcuollmiichligtcr A.

^ ^ c l , r in Wicu. Slndt, hoher Mar l t Nr. I I ) . auf die Elfi,,-.

'" '3 r i iu^ Äpparatsl« zur Herstellung vm, E^gr l ranicn, silr die

^ ° " " ci.n'i« Jahres.

^<- Dem Emi l S toda . Müschincn - Fabricanten in Pilsen,

'> >'i»r Verbcsscrnng dcr Schücidincssir a» Schüitzclmaschinc»,

'' ^ bl^ H ^ , ^ . ^ „ ^ Icihrcs.

^ . Dcm Friedrich Wilhclm Hohl'ach. Pylolcchnilcr in M ü n -

^ " ^coollmächiigler ^ohau« Niücr uou Hl,ssel!l,auc>'. l. l . M , -

"'»c^ialraih in P^.sion in Wicn. Wiedci,. Wuhllel'eugass. Nr. 1^!).

" ! l'ie (5lsi»du»g ciurs Zimme,heiz Apparates, für dic Dauer

>.""^ kahles. (Di.sc Erfindung ist im Köuigrcichc «aier» seil

^ ' ^^ccmdr!. 18<;<) aus die Dancr von zwci I h l e » plUeutirl,)

12. D n » ^oscph Nist. I ügcu iü i r , uud Mnx it-.lslcrmann,
"'Nmami, ^ îd,> j „ M j>„^ , , „ bevollmächtigter A. Spe.lcr in

^ ^ " . huhc-l ^ i a l l t '.'ir. 11 ) , anf dic Erfindung ciurr Negulir-

^>ch»,i,g z„ Ncglilirllscn. sllr die Dauer rineS Jahres,

dols ^^ ^ " " Doclornndlu dcr Philosophi? Joseph Schcl) in Ru-

^ lahmn bei Wien. Schönbrnnncrstraljc Nr, 2 6 , auf dic Erfin-

!l c>»rs S lädt r -und ^äüdcrspil'lrs, für dic Dau>r cincs Iahics

^ ^ ^ Dem Wenzel Hoh^ll'ggcr, Inspcc'or d>r ostcrr. Nord- !

b '̂id , ' " ^ ^ " " ^l'cdrich Bcchiold, Ingcnin i r dcrsclben Bahn.

^»»f,'s" ^ ' " ' ' n»f die Eifiudniig cincs Schichmilicls grgru dic

Mi,» "Unosphärischn- Elct ir i r i täl si!r durch Eleltromaguclis-

Jahr ° " ^ " ^ " ' ^ ' Uhr- „nd Triebwerle. sl!r dil Dancr von zwci

15. Dcm August Prinz, Chrmilrr, und D r . Wilhclm ^'owy,

Privat-Gcschästslanzlci-Inhabcr, beide >n Wien, Kärnlnerstrafze

Nr. 15, auf eine Verbesserung in dcr Erzeugung von Papierstoff

und Papier aus vegetabilischen Snbstauzcn, sllr die Dauer eines

Jahres.

Die PrivileginluS-Beschreibnugcn, dcrcn Geheimhaltung an-

gesucht wurde, besindcu sich im l. t. Privilegicn-Archive in Auf-

bcwahrung, und jene von 4 , 7. 8 nnd 13, dcrcn Gchcimhal-

luug nichi angesucht wurde, lünne» dasclblt von Jedermann ein-

grschcn wcrdcn. (Die Gcheimhaltuug von 6 wurdc nur sür srch«

Vionalc angesucht.)

(443—1) Nr. 8228.

Kundmachung.
Laut Erlasses des k. k. Ministeriums des I n -

nern vom 18. October 1870, Z. 15116, hat die
General-Admimstratiou in Calcutta der dortigen
k. und k. Consular-Agentur mitgetheilt, daß am 26tcn
September 1866 in Darjuling ein gewisser Adolf
Karl Reuter, dcr Nationalität nach ein Deutscher,
der sich aber nach dem Familiennamen der Mutter'
Warnicky nannte, gestorben ist. Der Verstorbene war,
nachdem er am Bord des Dampfers „Scmiramis"
als Matrose in dcr indischen Marine gedient haben
und später an dcr persischen Expedition betheiligt
gewesen sein soll, in dcr Changkuny Thee-Pflanzuug
angestellt nnd hinterließ Vermögen, welches von
der genannten Gencral'Adiilinistration in Verwaltung
genommen worden ist.

Die k. k. Consnlar-Ageutur in Calcutta hat
sich bereit erklärt, falls die Erben des Genannten
zu ermitteln wären und sich in der k. k. Staaten
aufhalten sollten, die nöthigen Schritte ciuzulciten,
um die betreffenden Gelder zur Verfügung zu be-
halten, bis die nöthigen Beweise uud Vollmachten
eingetroffen sein werden.

Dics wird behufs dcr Ausforschung der unbe-
kannten Verwandten und Erben des Adolf Karl
Reuter zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Laibach, am 24. October 1870.
Von der k. k. Landeorcgielung sür K r a m .

(433—2) Nr. 31420.

Knndmachung.
Es ist vom Beginne das Studien ^ Jahres

1870/1 angefangen ein Stcinbcrg'schcs Stipendium
jährlicher 230 fl. ö. W. für ciuen aus Kram ge-
bürtigen, dürftigen studirenden Jüngling, welches
auch außer Wien, nämlich in Graz und in Laibach
genossen werden kann, erlediget.

Der Stiftungsgenuß dauert bis zur Studien-
vollendung.

Bewerber nm dieses Stipendium haben ihre
mit dcm Tauf- und Impfungsfchciuc, dcm Mittel
losigkcitszeuguissc, ferner mit den Studicnzcugmssen,
endlich insofcrne ein bcfonderes Vorzugsrecht geltend
gemacht wird, mit den dicsfälligen Beweifen belegten
Gesuche bis

10. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,

bei dcr k. k. n. ö. Statthalterci zu überreichen.
Da übrigens die bloßen Frcquentations-

zcugnisse zur Erlangung eines Stipendiums nicht,
genügen, so haben jene Hörer der Facultätsstudien,
welche keine Prüfungszeugnisse beizubringen ver-
mögen, sich mit der Bestätigung des vorgesetzten
Dccanates nnd Professoren - Collcgiums über ^ ) ^
Würdigkeit zur Erlanguug eines Stipendiums aus-
znweisen.

Bemerkt wird, daß nur jene Gesuche der gê
sctzlichcu Stcmpelpflicht nicht unterliegen, welche mit
einem legalen Armuthszeuguissc versehen sind.

Wien, am 24. October 1870.
Von der l,. k. n. »-. S'lnllhallcsl'i.

(442U.—1) Nr. 1353.

Concurs Ausschreibung.
Am k. k. Staatsgymnasium in Linz ist eine

Lehrstelle für altclassischc Philologie, eventuell («xwl
utllwm im Malle einer BorrücklMg zu besetzen.

Die Bezüge sind in dem Gesetze vom 9. April
1870 bestimmt.

Die Bewerber haben ihre gehörig instruirten,
an das k. k. Ministerium für Cultus und Unter
richt gelichteten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

längs tens b i s 15. December 1 8 7 0

bei dem k. k. Landesschulrathe für Oberösterreich
einzubringen.

Linz, am 28. October 1870.

Vom k. k. Landesschulralhefur Oberösterreich.

(427—2) Nr. 914.

Erkenntniß.
Von der k. k. Bcrghauptmannschaft in Laibach

wird hiemit bei dem Umstände, als das in der
Gemeinde Kropp, Bezirkshauptmannschaft Rad-
mannsdorf im Kronlandc Kram gelegene, im berg-
hauptmannfchaftlichen Vcrleihnngsbuche ^om. V I I .
1»i^. 70 eingetragene Eiscnstein-Tagmaß St . Georg
von 31416 Ouad.-Klft. sich im Zustande gänz-
licher Verwahrlofuug befindet, und nachdem über
die im Amtsblatt dcr Laibacher Zeitung vom 2.,
8. und 19. Ju l i l. I . kundgemachte Aufforderung
an dcn Alleinbesitzer Blasius Dobrc innerhalb der
ÜOtägigcn Frist eine Rechtfertigung über die Ein-
stellung des Betriebes und die Vernachlässigung
dcr vorschristmäßigen Bauhafthaltung nicht einge-
bracht wurdc, und die Bekanntgabe des Aufent-
haltes oder die Bestellung eines im Amtsbezirk
dcr Berghauptmannschaft wohnenden Bevollma'ch>
tigtcn nicht crfolgtc, auf Grund der tz 243 0t
244 allg. Bcrggcsetzes auf die Entziehung des
bezeichneten Bergbaues mit dem Beisatze erkannt,
daß nach eingetretener Rechtskraft dieses Erkennt-
nisses im Sinne des § 253 allg. Berggesetzes
das weitere Entzichungsvcrfahrcn eingeleitet wird.

Laibach, am 3 1 . October 1870.
Von der k. k. Dcrgliauptlnannschaft.

(445) Nr. 10836.

Kundmachung.
Zufolge Erlasses des hohen Ministeriums des

Innern vom 25). August l. I . , Z. 6960, wird
republicirt nachstehende Verordnung des k. k. M i l w
steriums des Innern nnd dcr k. k. Obersten Polizei-
behörde vom 15. Fcbrnar 1855, womit eine
gesetzliche Vorschrift gegen Thierquälerci erlassen
wurde:

Wer öffentlich anf eine Aergerniß erregende Weise
Thiere, sie mögen ihm eigenthümlich angehören
oder nicht, mißhandelt, ist von der politischen Be-
Horde nach H 11 dcr kaiserlichen Verordnung vom
20. April 185)4 zu bestrafen.

StadtmagistratLaibach, am 9.November 1870.
Dcr Vürgcrmcisttri Dr . Josef Huppan.

( 4 3 9 - 3 ) Nr. 4133.

Kdictal-Vorladung.
Nachstehende Gcwcrbspartcicn unbekannten

Aufenthaltes werden aufgefordert, die Erwerbsteuer-
Rückstände an das k. k. Steucramt in Rudolfswerth

b i n n e n 14 T a g e n ,

bei sonstiger Löschung der Gewerbe von Amiswegen,
einzuzahlen, als

1. M i l l M l Hiouat uo„ Nut>olst<wr!lt) H5.-Ns. 76,
Elclicllillmmbc Rndolfowrslh Arl Nr. 323, vom
T'fch!rrgcws,d, ;

2. Ka>l Kiolm' n»S Kilidia H5. ^V, 45i. Slclifrn»
mcmdc (5al!di!i A, l . Ns. 151, vom Sch'.islelylwcidt -

:;. Älidicaö No.nlS uo» Kem^a Hs -Nr. l9 Slexes'
acimindt Kcmd», A>». )l>. l.'x'.l'om Vall),c!^we,bl-

4. > l̂)>nnl Tluim voi, Bcröl'n ho. Nr 2? Ei ,» i l l '
ucmmidc P c M n All.-Nv, 24, vvin M m l l ' f m a l , ^
stcwcibe.

Rudolfswerth, am 4. November 1780.
D l l l. l. G^ilolilwpin'l,»»'.'


